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Editorial der Präsidentin 

Liebe Mitglieder und Freunde von «Glaube und Behinderung» 

Wir konnten deutlich erkennen, dass im vergangenen Jahr die Angebote von «Glaube und 

Behinderung» auf grosses Interessen gestossen sind. Im Gespräch fielen immer wieder die-

selben Sätze wie: «Es tut gut einfach mit euch als Gruppe zusammen zu sein.» oder «Die An-

dachten bestärken mich in meinem persönlichen Leben und geben mir Rüstzeug den Glau-

ben im Alltag zu leben». 

Das ist unser Anliegen, den Teilnehmenden Ermutigung für ihren Alltag weiterzugeben. 

Wir waren an der EXPLO 17 mit einem Stand vertreten. Viele motivierende Gespräche fan-

den statt. Ein Pastor kam extra an unseren Stand und bedankte sich für die Arbeit die wir als 

Verein machen. Eine Ausstellung wie die EXPLO 17 ist für «Glaube und Behinderung» eine 

gute Gelegenheit den Verein bekannter zu machen. Ganze vier Tag im Einsatz an der EXPLO 

17 sind für mich anstrengend, was den Lärmpegel anbelangt. Als ich aber am Ende sah, wie 

viele Zeitschriften verteilt wurden und wie viele Gespräche stattgefunden hatten, hat meine 

Dankbarkeit die Müdigkeit übertroffen! 

Grund zum Danke sagen: Erfreulicherweise bekamen wir wieder mehr Spendengelder! Seit 

letztem Jahr bekommen wir von der Stiftung «Denk an mich» keine Beiträge mehr für An-

lässe die nur ein bis zwei Tage dauern. Davon ist also auch das Wochenende im November 

betroffen. Ich danke Ihnen ganz herzlich für Ihre treue Unterstützung! Wir brauchen Men-

schen, die uns praktisch unterstützen, sind aber auch auf finanzielle Beiträge angewiesen. 

Als Präsidentin bin ich jetzt das dritte Jahr im Amt. Ich spüre viel Wertschätzung in meiner 

Arbeit. Es macht mir Freude, mich für «Glaube und Behinderung» zu engagieren.  

Freundliche Grüsse 

 

Susanne Furrer 

Präsidentin  
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Aktivitäten 2017 

Benefizkonzert 

Das Benefizkonzert am 8. April 2017 war ein Leckerbissen 

für Familien. Der Musiker Christof Fankhauser gab ein Kon-

zert zugunsten von «Glaube und Behinderung». Im An-

schluss blieben viele Familien noch zum gemeinsamen Zvi-

eri. Bei Sandwich, Kuchen und Getränken entstanden viele 

gute Gespräche. 

Fachtagung 

Am 15. Juni 2017 fand die Fachtagung in Sursee 

statt. «Hoffnung in Unsicherheiten» war das 

Thema. Das Ziel war Ängste überwinden und rei-

fer werden. 260 Personen setzten sich mit den 

theologischen, psychologischen und gesellschaftli-

chen Aspekten dazu auseinander. Das Alphornduo 

Timorosso umrahmte den Anlass musikalisch und 

begleitete auch Lobpreislieder. 

Ferienwoche Interlaken 

Die Ferienwoche im Juli war für die Teilnehmenden und Lei-

tenden einmal mehr eine grosse Bereicherung, wobei sich das 

Hotel Artos wiederum als ideale Unterkunft für Behinderte be-

stätigte. 

Regionaltag 

Am 9. September 2017 fand wieder ein Regional-

tag in Männedorf statt. Marianne und Fredi Ringli 

teilten ihre Erfahrungen aus 35 Jahren mit dem 

Rollstuhl. Es blieb aber auch viel Zeit zum Aus-

tausch. 

 

 

 

 

 

 

 

«Ich habe die Gemeinschaft mit al-

ten Bekannten und auch neuen Ge-

sichtern sehr genossen. Leider ist 

die Woche immer viel zu schnell 

vorbei.» (Berni Iseli, Teilnehmer) 

Roland Stettler, Andreas Walker, Andreas Loos 
(von links nach rechts) 

Christof Fankhauser 

Marianne und Fredi Ringli 
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Wochenende 

Das Wochenende fand am 28. und 

29. Oktober 2017 im Hotel Artos in 

Interlaken statt. «Leben bis zuletzt 

und in Frieden sterben» war das 

Thema. Elisabeth Bürki und Markus 

Hänni sprachen aus ihrer eigenen 

Sicht und Betroffenheit. 

 

Einzelne Einsätze 

• Stand an der EXPLO 17 

• Studientag TDS Aarau 

• Kirchlicher Unterricht in Thun 

• Seniorennachmittag in Langenthal und Winterthur 

• Frühstückstreffen in Neukirch und Visp 

• Seelsorgekurse in Oberägeri und Rapperswil 

 

Seelsorge 

Wir unterstützen viele Ratsuchende am Telefon oder in Gesprächen. Menschen mit einer Be-

hinderung sind froh und dankbar, wenn sie eine Anlaufstelle haben. 

Unterstützung 

Folgende Stiftungen und Firmen haben uns unterstützt: 

• Stiftung Denk an mich 

• Stiftung Heimstätte Shalom 

• Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind 

Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich für die Unterstützung! 

  

Markus Hänni Gruppengespräch 

Silvan Ritz an der EXPLO 17 
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Vorstand und Mitarbeit 

Folgende Personen bilden den Vorstand von «Glaube und Behinderung»: Susanne Furrer 

(Präsidentin), Christoph Marti (Vizepräsident) Susanne Cotti, Simone Leuenberger. Monika 

Räz ist Kandidatin ohne Stimmrecht. Der Vorstand traf sich im Jahr 2017 zu 4 Sitzungen und 

einer Retraite. 

Andreas Zimmermann arbeitet im Mandatsverhältnis (30%) als Geschäftsleiter von «Glaube 

und Behinderung».  

Mirjam Fisch ist angestellt als Redaktorin (7,5%) der Info-Zeitschrift. 

Daneben arbeiten viele Personen als Freiwillige mit, zum Beispiel Brigitte Kämpf in der Admi-

nistration. 

Mitglieder 

Der Verein «Glaube und Behinderung» hatte am 31. Dezember 2017 136 Mitglieder. 

Info-Zeitschrift 

Zweimal im Jahr erscheint unsere Info-Zeitschrift mit aktuellen und inte-

ressanten Beiträgen. Die Themen 2017 waren «Wenn die Gesundheit 

geht» und «Hoffnung in Unsicherheiten». In beiden Ausgaben waren 

auch persönliche Zeugnisse zu lesen und Erfahrungsberichte von unserer 

Arbeit. Übrigens sind alle Info-Zeitschriften der vergangenen Jahre auf 

unserer Homepage www.gub.ch nachzulesen. 

Ausblick 2018 

• 24. März 2018 Benefizkonzert in Küsnacht ZH 

• 26. Mai 2018 Familientag in Egerkingen mit Kathi und Jens Kaldewey 

«Gelingende Ehe trotz anhaltendem Druck» 

• 30. Juni 2018 Begegnungstag in Männedorf 

• 1.–11. September 2018 Erlebnis- und Erholungsferien im Tirol 

• 27.-28. Oktober 2018 Wochenende in Interlaken 

Daneben wollen wir immer mehr Menschen von unserer Arbeit erzählen und sie sensibilisie-

ren für die Anliegen von Menschen mit einer Behinderung. 
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Finanzen 

Buchhaltung und Revision 

Regula Hadorn kümmert sich um die Verbuchungen aller Ein- und Ausgänge unserer Buch-

haltung. Werner Frei und Martin Doll haben die Rechnung 2017 revidiert. 

Bilanz per 31.12.2017     
Aktiven 2016 2017   

        

Umlaufsvermögen     

Kassa     

Postfinance 85-685611-9 32’388.86 32’623.48   

Postfinance 92-680995-7 180'665.45 180'665.45   

Forderungen - 230.00   

Transitorische Aktiven 6'668.65    

Total Aktiven 219'722.96 213'518.93   

      

Passiven     

      

Fremdkapital     

Transitorische Passiven - 1’170.00 1)  

Fonds 113'249.60 106'158.27   

Total Fremdkapital 113'249.60 107'328.27   

      

Organisationskapital     

Vortrag Mehrertrag 114’496.79 106’473.36   

Jahresergebnis -8'023.43 -282.70   

Total Organisationskapital 106'473.36 106'190.66   

      

Total Passiven 219'722.96 213'518.93   

     

Betriebsrechnung     

        

Ertrag 2016 Budget 2017 2017  

Spenden + Kollekten     

Spenden und Kollekten CH 66'222.86 80’000 76'372.48  

Total Spenden + Kollekten 66'222.86 80’000 76'372.48  

     

Mitgliederbeiträge 1’970.00 1’800 2'374.00 2) 

     

Anlässe     

Wochenende 26'339.00 20’000 13'030.00  

Ertrag Fachtagung - 50’000 37'945.00  

Übrige Anlässe 5'366.00 - 2'347.00 3) 

Total Anlässe 31'705.00 70’000 53'322.00  
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Werbeartikel     

Karten, Bücher, Kalender 1'602.05 1’000 650.30  

Ertrag Info-Zeitschrift 1’595.00 1’200 1’000.00  

Annabuch  - 100.00  

Übrige Werbeartikel 175.00 500 34.00  

Total Werbeartikel 3'372.05 2’700 1'784.30  

      

Finanzertrag 142.90 100 -  

      

Total Ertrag 103'412.81 116’600 133'852.78  

 
Aufwand 

   
 

Aufwand Anlässe und Ausland     

Aufwand Wochenende 26'383.45 20’000 15'137.70  

Aufwand Fachtagung 1'977.70 50’000 35'684.55  

Aufwand übrige Anlässe 2'052.00 1’000 2'104.30 4) 

Total Anlässe 30'413.15 71’000 52'926.55  

     

Bank- / PC-Spesen / Gebühren 502.31 500 637.13  

      

Büromiete 3'600.00 3’600 3'600.00  

      

Versicherungsprämien 499.95 360 459.95  

     

Aufwand Verein     

Aufwand Vorstand 255.60 3’000 2'077.45 5) 

Aufwand Geschäftsführung 41'000.00 36’900 36'900.00  

Personalkosten Angestellte 5'565.10 12’000 6'759.80 6) 

Entschädigungen 4'300.00 - 4'100.00  

Aufwand Versammlungen 1'513.20 1’500 1'588.10  

Reisespesen Vorstand 1'209.30 1’500 1'914.90  

Total Aufwand Verein 53'843.20 54’900 53'340.25  

      

Büro- und Verwaltungskosten     

Büromaterial 3'363.40 7’000 578.60  

Telefon und Porti 4'545.83 2’000 4'954.00 7) 

EDV / Internet 3'775.45 3’500 3’881.45  

Beiträge Div. 565.00 650 565.00  

Beratung / Buchhaltung - - -  

Total Büro- und Verwalt.kosten 12'249.68 13’150 9'979.05  
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Werbeaufwand     

Inserate - 1’000 -  

Ausstellungen/Dekoration - 2’500 2'460.30 8) 

Aufwand Karten, Bücher usw. 1'310.45 1’000 -  

Aufwand Info-Zeitschrift 12'102.80 16’000 11'009.95  

Aufwand Annabuch  -   

Übrige Werbung  6’000 - 9) 

Total Werbeaufwand 13'413.25 26’500 13'470.25  

      

Übriger Aufwand     

Sonstiger Aufwand - - -  

Verwaltungskostenanteil -3'085.30 -200 -277.70 10) 

Total Übriger Aufwand -3'085.30 -200 -277.70  

     

Total Aufwand 111'436.24 181’810 134'135.48  

      

Jahresergebnis -8'023.43 -15’210 -282.70  

 

  
 
Kommentar 
1) Spenden auf unser Konto im Jahr 2017 gutgeschrieben, Buchungsdatum aber erst im 

Jahr 2018 (wohl einmalige Besonderheit bei Postfinance zum Jahreswechsel)  
2) Mitglieder angeschrieben für Beitrag, bei Spenden zuerst Mitgliederbeiträge verbucht 
3) Einnahmen Benefizkonzert, Regionaltag … 
4) Ausgaben Benefizkonzert, Regionaltag … 
5) Vorstands-Retraite 7. / 8. Jan. 2017 
6) Aufstockung Redaktorin Info Zeitschrift auf 7.5% 
7) Zu tief budgetiert, Versand Info Zeitschriften, Spendenbriefe 
8) EXPLO 17 in Luzern 
9) neue Homepage noch nicht realisiert 
10) weniger zweckgebundene Spenden erhalten für Moldawien 

  

Zusammenstellung der Fonds 

     

  

Bestand Ertrag Aufwand Bestand 

1.1.2017 2017 2017 31.12.2017 

Fond für Ferienreisen 4'363.89 60'765.00 56'686.03 8'442.86 

Fond für Menschen in Not 477.45 - 477.45 - 

Fond für Familienarbeit 1'672.90 - 78.35 1'594.55 

Fond für Moldawien 19'087.86 6’031.30 20277.70 4'841.46 

Fond Lebensberatung 17’647.50 10’000.00 6'368.10 21’279.40 

Fond Legate 70'000.00 - - 70'000.00 

Total 113'249.60 76’796.30 83’887.63 106'158.27 
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Revisorenbericht 
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Ehrenkodex 
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Glaube und Behinderung 

 

Unser Name ist Programm 

Wir reden überall dort mit, wo «Glaube und Behinderung» zum Thema wird. Wir konzentrie-

ren unsere Aktivitäten auf Bereiche, bei denen es sowohl um Behinderung als auch um den 

Glauben geht. 

Unser Ziel 

Menschen mit Behinderungen sind Teil der christlichen Gemeinschaft und nehmen ihren 

Platz als Christen und Christinnen ein. Sie sind sich bewusst, dass sie gerade durch ihre Be-

hinderung ein wertvoller Baustein in Gottes Reich darstellen. 

Wer sich zur christlichen Gemeinschaft zählt, begegnet Menschen mit Behinderungen in ei-

ner inklusiven Art und Weise. In Kirchen, christlichen Gemeinden und kirchlichen Organisati-

onen wird Behinderung ganzheitlich gelehrt. 

Unsere Strategie 

Wir wirken nach innen und nach aussen. 

 

Nach innen richten wir uns an Menschen mit Behinderungen: 

• Wir vernetzen 

• Wir ermutigen 

• Wir vermitteln Hoffnung 

Nach aussen richten wir uns an die christliche Gemeinschaft: 

• Wir vernetzen 

• Wir informieren 
• Wir sensibilisieren 


